
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Auswahlkriterien zur Beurteilung von Projekten durch das Projekt-Auswahlgremium 
(PAG) 
 
 

Folgende Kriterien werden durch das Projektauswahlgremium zur Beurteilung der Förderfähigkeit eines 

Projekts herangezogen: 

Inhaltskriterien (max. 45 Punkte): 

• Wie ökologisch nachhaltig ist das Projekt? (max. 5/10/20 Punkte) 

• Wie intensiv beschäftigt sich das Projekt mit Klimaschutz und der Anpassung an den Klimawandel? 

(max. 5/10/20 Punkte) 

• Wie sozial nachhaltig ist das Projekt? (max. 5/10/20 Punkte) 

• Wie ökonomisch nachhaltig ist das Projekt? (max. 5/10/20 Punkte) 

Prozesskriterien (max. 15 Punkte): 

• Wie multisektoral angelegt ist das Projekt? (max. 2 Punkte) 

• Welchen Innovationsgrad weist das Projekt auf? (max. 5 Punkte) 

• Wie intensiv wird im Rahmen des Projekts kooperiert? (max. 3 Punkte) 

• Wie stark ist das Projekt gleichstellungsorientiert angelegt? (max. 5 Punkte) 

Regionaler Mehrwert (max. 10 Punkte) 

• Wie groß ist der regionale Mehrwert des Projekts in Verhältnis zu den Kosten? (max. 10 Punkte) 
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